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Programm	

Vorsitz	 Dr. Keller, Prof. Ludwig 

18.00 Uhr	 Begrüßung
	 D. Ludwig

18.05 Uhr	 Pneumonie – Differentialdiagnose  
	 und aktuelle Therapie
	 K. Dalhoff 

18.35 Uhr	 Kasuistik I  
	 Der besondere Fall aus der Praxis
	 J.-C. Witte

18.50 Uhr	 Entzündliche Darmerkrankungen –  
	 Differentialdiagnose und aktuelle  
	 Entwicklungen 2010
	 D. Ludwig 

19.20 Uhr 	 Der besondere Fall aus der Klinik 
	 M. Bartels 

19.35 Uhr	 Kolorektales Karzinom –  
	 Stadiengerechte Therapie 
	 D. Uthgenannt

Anmeldung erbeten bis 26. Mai 2010

Die Veranstaltung ist bei der Ärztekammer zur  
Akkreditierung angemeldet.

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung  
der Veranstaltung bei

Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege, 

wir laden Sie ganz herzlich zu unserem diesjährigen Inter-
nistischen und viszeralmedizinischen Symposium ein. 

Eine große Anzahl von Patienten im ambulanten und statio-
nären Bereich ist von einer entzündlichen Lungenerkrankung 
betroffen. Da Differentialdiagnose und Therapie schwierig 
sein können, werden die aktuellen Leitlinien kompetent 
präsentiert.

Auch entzündliche Darmerkrankungen stellen eine diagnos-
tische und therapeutische Herausforderung dar. Nicht immer 
lassen sich chronisch-aktive Verläufe mit den etablierten  
Medikamenten in eine dauerhafte Remission bringen, sodass 
immer noch ein großer Bedarf an wirkungsvolleren und dabei 
möglichst nebenwirkungsärmeren Substanzen besteht.

Kolorektale Karzinome werden trotz intensiver Vorsorge 
immer noch bei der Mehrzahl der Patienten in einem nodal- 
positiven oder metastasierten Stadium diagnostiziert. Um  
diesem Umstand Rechnung zu tragen, ist eine enge interdiszi-
plinäre Zusammenarbeit von Gastroenterologen, Chirurgen, 
Onkologen und Strahlentherapeuten nötig. Die Wertigkeit 
neuer onkologischer Konzepte muss dabei nicht nur am  
Gesamtüberleben, sondern besonders an einer höheren  
Lebensqualität bemessen werden.

Mit diesen Themen möchten wir Ihnen einen aktuellen Über-
blick über neue Entwicklungen in wichtigen Bereichen der 
Inneren Medizin vermitteln. Umrahmt werden die Haupt- 
vorträge von Kasuistiken aus Praxis und Klinik, die auf die 
Notwendigkeit einer engen Zusammenarbeit hinweisen.

Wir freuen uns, Sie zahlreich zu dieser Fortbildung mit anre-
gender Diskussion begrüßen zu können. 

Ihr

Prof. Dr. med. D. Ludwig
Chefarzt


